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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Schopfloch IV : TSV Flachslanden 1901 II 
Montag, 24.10.2022, 20:00 Uhr

Lang fixiert zwei Punkte für den TSV Schopfloch IV

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Schopfloch IV am vergangenen Montag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 22:18 aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Siegpunkt im 3.
Saisonspiel des Heimteams erzielte Rüdiger Lang, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Georg Sammeth nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: In toller Verfassung präsentierten sich Sammeth / Lang im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lux / Ehemann.
Schnotz / Unger bezwangen anschließend Belzner / Braun in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Probleme zu Beginn
des Spiels musste Georg Sammeth zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Christian Schnotz gegen Stefan Lux hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Wenig
später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Bernd Unger wenig später gegen Tobias Ehemann.
Da gab es nichts zu rütteln. Lange umkämpft war die Partie zwischen Rüdiger Lang und Martin
Braun, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Ohne Satzgewinn für
Georg Sammeth verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Lux. Das musste man
neidlos anerkennen. Christian Schnotz bezwang Erwin Belzner in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bernd Unger gelang es, Martin Braun im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Tobias Ehemann zunächst nicht gut aus, so gewann Rüdiger Lang im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV Schopfloch IV verließ mit einem umkämpften 6:
4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schopfloch IV in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.11.2022 gegen den
TV 1862 Leutershausen II bevor. Für den TSV Flachslanden 1901 II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den Post SV Ansbach III am 03.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 2:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Schopfloch IV

Doppel: Sammeth / Lang 0:1, Schnotz / Unger 1:0 
Einzel: G. Sammeth 1:1, C. Schnotz 1:1, B. Unger 2:0, R. Lang 1:1 
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 TSV Flachslanden 1901 II
Doppel: Lux / Ehemann 1:0, Belzner / Braun 0:1 
Einzel: S. Lux 2:0, E. Belzner 0:2, M. Braun 1:1, T. Ehemann 0:2


